
Auftakt in die neue Schachsaison  

Am kommenden Wochenende startet der Schachbezirk Bergstraße in drei Klassen in die 

neue Saison. Insgesamt bleibt die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften in etwa 

konstant. Bereits am vergangenen Wochenende fand bereits dagegen die erste Runde in der 

Jugendliga statt. Hier treten sieben Jugendmannschaften im Wettstreit um die beste 

Nachwuchsmannschaft an. 

In der obersten Bezirksklasse, der Schachoberliga, sind bei acht teilnehmenden 

Mannschaften die Vorhersagen so unsicher wie nie zuvor, zumal alle beteiligten Vereine sich 

im Vorfeld mit Aussagen und Prognosen bedeckt hielten. Nominell stünde den 

Schachfreunden Heppenheim als Absteiger aus der Landesklasse eigentlich eine 

Favoritenrolle zu. Allerdings kämpfen die Kreisstädter mit Aufstellungssorgen und müssen 

sich im Laufe der Saison sicherlich erstmal einfinden. Im Heimspiel treffen sie in der ersten 

Runde auf den SV Biblis, die sich sicherlich so teuer wie möglich verkaufen werden. Die 

weiteren Paarungen lauten Mörlenbach-Birkenau-3 gegen Bürstadt-1, SC Lorsch 2 gegen den 

SK Fürth-1 und SK Bickenbach-1 gegen die dritte Mannschaft der SG Bensheim. 

Ein ähnlich offenes Bild bietet die Bezirksliga, in der in diesem Jahr nur noch sechs 

Mannschaften an den Start gehen. Der SV Hofheim, Heimatverein des Bezirksvorsitzenden 

Stephan Faber, musste leider von einer Meldung absehen, da nicht nur die Spielerdecke zu 

dünn war, sondern gleichzeitig auch das bisherige Spiellokal, das Bürgerhaus in Hofheim, 

renoviert wird und damit kein geregelter Spiel- und Trainingsbetrieb möglich erscheint. In 

der ersten Runde treffen Bickenbach-2 gegen Bickenbach-3, Mörlenbach-Birkenau -4 gegen 

Bürstadt-2 und Reichenbach gegen die SK Einhausen aufeinander.  

Die Kreisklasse ist wie im Vorjahr mit fünf Mannschaften besetzt. Bensheim-4 und Bensheim 

liefern sich zum Auftakt ein Vereinsduell. Die vierte Garnitur von Bickenbach trifft zu Hause 

auf die zweite Garnitur von Fürth. Spielfrei in der Runde ist Bürstadt-3 

Bereits in die Saison gestartet ist dagegen die Jugendliga im Schachbezirk. Im Gegensatz zum 

Erwachsenenbereich ist hier die Anzahl der Mannschaften leicht steigend, auch weil drei 

Vereine den Mut hatten und gleich zwei Mannschaften zum Wettbewerb angemeldet 

hatten. Sie folgten damit der Aufforderung durch den Bezirksjugendleiters Ralf Mattusch in 

der Jugendliga auch neu hinzugekommenen Jugendlichen eine Einsatzchance zu geben. 

Zum Auftakt setzte sich Bürstadt-1 gegen Bürstadt-2 mit 3:1 durch. Mörlenbach-Birkenau-1 

gewann 4:0 gegen Mörlenbach-Birkenau-2 und etwas überraschend unterlag die SG 

Bensheim zu Hause gegen Bickenbach-2 mit 0.5:3.5. Die erste Jugendmannschaft von 

Bickenbach war spielfrei. 



 

Den Auftakt die neue Schachsaison des Bezirks Bergstraße machten die Schachjugendlichen, 

die in der ersten Runde in 4er Mannschaften aufeinander trafen. Hier ein Aufnahme aus 

dem Bürgerhaus Mörlenbach, bei dem Mörlenbach-Birkenau-1 (linke Seite) gegen 

Mörlenbach-Birkenau-2 (rechte Seite) am Ende klar mit 4:0 dominierte. 


